
Der SK Vellmar beteiligte sich als Veranstalter eines 
Schnellschach Opens an dem bundesweit 
durchgeführten „Lasker-Tag des Schachs“, in 
Erinnerung an den bislang einzigen deutschen 
Weltmeister, Dr. Emanuel Lasker, der vor 150 Jahren 
auf die Welt kam. 
 

Das Teilnehmerfeld mit 16 Spieler aus Vellmar und 
Kassel war zwar klein, aber mit 7 Spielern mit einer 
ELO-Zahl über 2000 stark besetzt. Es wurde in 7 
Runden um Geld und Lasker Medaillen gekämpft.  

Die Turnierleitung lag bei 
Felix Kleinschmidt, für eine 
gepflegte Verköstigung der 
Spieler sorgte Helmut Strutzke. 
 
Nach Setzliste wäre ein 

Zweikampf zwischen Markus Hahn und Uwe Kersten zu 
erwarten gewesen, aber Schach hat seine eigenen Gesetze 
und es gab reichlich Überraschungen. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

 
 
 
 
 
 

Thomas Löbermann gewann in der 

ersten Runde gegen Markus Hahn! 

Uwe Pichl konnte sich gegen Uwe 

Kersten durchsetzen!! 

Auch Jochen Weiß gelang ein Sieg 

gegen Uwe Kersten 



 
Am Ende des Turniers konnte sich dann doch mit Markus Hahn von 
Caissa Kassel der Favorit deutlich gegen 4 Verfolger mit 5/7, die nur durch 
Wertung getrennt waren, durchsetzen. 
 

 
 
Die Siegerehrung wurde 
von Peter Blaschke vom 
gastgebenden Verein SK 
Vellmar durchgeführt. 
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